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moderne lyrik
ich spiel' dir was vor,
sagte der eine zum andern
und schaltete das tonbandgerät ein.
bla bla
bla bla bla
ga ga
ga ga ga
bla ga
bla ga bla ga
ga bla ga bla

der andere sagte:
moderne lyrik,
wie begeisternd, wie stimmungsvoll
und wie innig!
idiot! sagte der eine:
das sind die ersten
sprechversuche
meines sohnes.

hannes e. müller

Der Eigenname

Mr. Levinson fährt nach Europa.

Am Tisch ihm gegenüber sitzt
ein Franzose. Als Levinson Platz
nehmen will, verneigt sich der
Franzose und sagt:

«Bon Appetit!»
Levinson will ebenso höflich sein

und sagt:
«Levinson.»

Das wiederholt sich täglich zweimal.^

Endlich sagt Levinson zum
Oberkellner:

«Warum stellt sich dieser Herr
Bonappetit mir zweimal täglich
vor?»

Der Kellner erklärt ihm, das sei

kein Name, sondern der höfliche
Wunsch, das Essen möge Mr.
Levinson schmecken. Nun, abends,
als der Franzose kommt, sagt
Levinson :

«Bon Appetit!»
Worauf der Franzose sich

verbeugt und sagt:
«Levinson!»

Heilkräu-
ter helfen Ihnen, dass Sie viel
weniger oft erkältet sind. Gurgeln

Sie jeden Tag mit Trybol
Kräuter-Mundwasser.

Neues
Posthotel

St,Moritz
Das ganze Jahr offen. Das
moderne Haus mit Fitness-
und Spielraum, Solarium.
Freie Sicht auf See und Berge.
Spezialitäten-Restaurant.
Grosser Parkplatz.
Zimmer mit Bad ab Fr. 40.—.

M. Spiess — P. Graber, dir.
Tel. 082/2 21 21 Telex 74430

Gegenseitige
Rücksicht

Im Büro üben zwei Kollegen
aktiv das Zusammenleben:
Johann, welcher immer raucht,
fürchtet jeden Durchzug sehr,
Jakob jedoch, der nie schmaucht,
stört der Rauch nun um so mehr;
drum tut er den Fensterspalt
etwas auf und Hans wird's kalt,
seine Knochen sind rheumatisch.
Hörte er mit Rauchen auf
wär's dem Jakob sehr sympathisch
und der Durchzug hörte auf :

Rücksicht, merkt jetzt der Johann,
fängt ja bei mir selber an!

Moustic

Konsequenztraining
Von Peter Ustinov, dem

geistreichen Spötter, ist zu erfahren:
«Man ist entweder konservativ und
intolerant - oder progressiv und
intolerant.» Dem wäre nur
beizufügen: Hauptsache, man ist
überzeugt von der eigenen Toleranz -
und der Intoleranz der andern!

Boris

Seufzerecke unserer Leser

Warum sind einige Glieder des

Lehrkörpers gerade dann für
Krankheiten besonders anfällig,
wenn der Rektor im Militärdienst

weilt? A. Sch., Schwanden
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